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  REISEAPOTHEKE




  Globuli für Globetrotter




  von Renate Krause




  





  VORWORT




  Dieses Ebook ist eine Anleitung zur Handhabung von homöopathischen Arzneien in Notfällen und bei akuten Krankheiten, wie sie besonders auf Reisen auftreten können. Wenn Sie technisch die Möglichkeit haben, holen Sie sich auch von unterwegs den fachlichen Rat Ihres Homöopathen ein. Im Zeitalter von Email, Skype, SMS sollte dies machbar sein. Wenn nicht, gehen Sie bitte sorgfältig mit den Hinweisen und der Einnahme der Arzneien um.




  Zur besseren Handhabung sind die Indikationen im Inhaltsverzeichnis dieses Ebooks alphabetisch aufgelistet. Ein KLICK und Sie kommen auf die gewünschte Stelle. Am Buchende finden Sie eine Kurzbeschreibung der jeweiligen Arzneien mit Wegweiser zum Krankheitsauslöser (Causa), bzw. zu „Folgen von“ und den unterschiedlichen Modalitäten. So finden Sie auch in brenzligen Situationen schnell und sicher zum richtigen homöopathischen Arzneimittel.




  Die Homöopathie verfügt über einen großen Arzneischatz, um Reisekrankheiten erfolgreich zu behandeln. Die Auswahl der Arzneien erfolgt immer entsprechend der individuellen Symptomatik und den Umständen, unter denen die Beschwerden auftreten.




  Bitte haben Sie Verständnis, dass an dieser Stelle nur auf die wichtigsten Arzneimittel eingegangen werden kann. Es besteht kein Anspruch auf Vollständigkeit. Haben Sie besondere persönliche Empfindlichkeiten, sprechen Sie Ihren Homöopathen darauf an. Er steht Ihnen sicherlich mit Rat und Tat bei der Ergänzung Ihrer persönlichen Reiseapotheke zur Seite. Bitte machen Sie sich rechtzeitig vor Reiseantritt mit diesem Ebook vertraut.




  





  Eine entspannte Reise und gesunde Rückkehr wünscht Ihnen Ihre




  Renate Krause




  ZUSAMMENSTELLUNG DER REISEAPOTHEKE




  Es gibt im Fachhandel (siehe Anhang) „fertige“ homöopathische Reiseapotheken. Diese werden individuellen Ansprüchen oft nicht gerecht. Wenn Sie z.B. eine Himalaya-Tour planen, benötigen Sie sicherlich eine andere Auswahl an Arzneien, als für eine Reise in die Tropen, nach Afrika, Mexiko, ins Gebirge oder an die Nordsee.




  Ich empfehle Ihnen den Kauf einer leeren Taschenapotheke (für 60 Arzneien), die zusätzlich mit einem Strahlenschutz ausgerüstet ist. Selbst wenn es sich vermeiden lässt, Ihre homöopathische Taschenapotheke beim Flughafencheck nicht durchleuchten zu lassen, so bekommt Ihr Gepäck (und auch Sie) in großer Flughöhe jede Menge an natürlicher Bestrahlung ab.




  Alternativ dazu, oder wenn Sie bereits eine Taschenapotheke ohne eingebauten Strahlenschutz besitzen, gibt es von der Firma HAMA (Anhang) geeignete Fotobeutel, die Ihre Taschenapotheke (nebst Ihrem Fotomaterial) vor der Strahlung schützen.




  Statten Sie die leere Taschenapotheke mit der Grundausrüstung aus und ergänzen Sie die Arzneimittel nach Ihrem individuellen Bedarf.




  Über einige spezielle Apotheken (Anhang) können Sie die benötigten homöopathischen Arzneien in kleinen und platzsparenden 1,5-Gramm-Gläschen kostengünstig beziehen.




  Bitte beachten Sie besonders die Hinweise zur Anwendung und Dosierung der homöopathischen Arzneien.




   




  DOSIERUNG




  Die Potenz C30 (Globuli) kann für die meisten der in diesem Ebook beschriebenen Einsatzgebiete verwendet werden, es ist eine Standardpotenz bei der Behandlung von akuten Fällen. Auch niedrigere Potenzen können verwendet werden, z.B. D12, besonders, wenn sie häufiger wiederholt werden müssen.




  Höhere Potenzen, wie z.B. C200 oder C1000 sind dann sinnvoll, wenn der Betroffene eine starke psychische Belastung aufweist (z.B. Schock), ihre Anwendung empfiehlt sich jedoch nur für bereits Erfahrene oder nach Rücksprache mit Ihrem Homöopathen. Der Umgang mit Hochpotenzen setzt viel Erfahrung voraus.




   




  Dosierung von C30 Globuli




  Geben Sie einmalig 2-3 Globuli auf die Zunge (bitte nicht mit den Fingern berühren, da die Arznei auf der Globuli-Außenfläche angebracht ist). Lassen Sie die Kügelchen bitte langsam auf der Zunge zergehen. Halten Sie vor und nach einer Arzneigabe jeweils 10-15 Minuten Abstand zu Essen, Trinken und Zähneputzen.




   




  Dosierung von D12 Globuli




  Geben Sie 3-5 Globuli direkt auf die Zunge, und lassen diese langsam zergehen. Bitte auch hier Abstand halten zu Essen, Trinken und Zähneputzen. Je nach Heftigkeit der Beschwerden können Sie die gleiche Arznei in derselben Darreichungsform täglich bis zu fünfmal wiederholen. Es gilt die Regel: je heftiger die Beschwerden, desto häufigere Gaben sind notwendig. Bei anhaltender Besserung reduzieren Sie die Einnahmehäufigkeit, oder stellen Sie die Einnahme ein.




   




  Wiederholung der Arznei




  Die Wiederholung des gleichen Arzneimittels ist wirkungsvoller, wenn die Arznei in Wasser (auf Reisen abgekochtes Wasser oder Mineralwasser verwenden) aufgelöst wird (gilt für C30 und höhere Potenzen). Man nennt dies auch eine „fraktionierte Gabe“. Die Lebenskraft nimmt veränderte Gaben besser an, als immer die gleiche Potenzstufe.
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